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«Sie haben ja dies Jahr noch gar keine
Steuern bezahlt!»

«Ich weiss, aber man sagte mir, im August
gäbe es bestimmt eine Revolution.»

Le Rire, Paris

Unsere Lehrerin heisst Marta Sch.
Sie ist gross brav lustig erzählt
schöne Geschichten hat krauslige
Haare und einen roten Mund
besitzt immer rote Backen aber
heute ist sie etwas bleich. (5. Kl.)

Abschied von der Schule Zum
Schluss danke ich dem Herrn Lehrer
für alle Mühe. Gott verzeihe
Ihnen, was Sie an uns getan haben.
(8. Kl.)

Wenn ich reich wäre Später
ginge ich nach Afrika. Da würde ich
Löwen, Tiger, Leoparden und
Riesenschlangen fangen. Daheim könnten
dann meine Mutter und Schwester

diese Tiere hüten und damit
viel Geld verdienen. Die Schulkameraden

dürften um die Hälfte hinein.
(6. Kl.)

Wenn ich Inspektor wäre (mündliche

Unterhaltung mit Zweitkläss-
lern) dann hätte ich ein Ross
dann wollte ich ein Auto dann
bekämen wir viel Ferien dann
würde icn die Aufgaben abschaffen

dann wollte ich goldene Zähne.
(Dieser Knirps sass gerade vor mir und ich
fand es geraten, abzubrechen, sonst hätte es
vermutlich bald geheissen dann wollte ich
eine schönere Nase. Denn in diesem für
einen Inspektor nioht unwichtigen Punkt
muss sich der Schöpfer nicht besonders
angestrengt haben und Kinder, ja die Kinder

haben eine unheimliche Beobachtungsgabe
für die Unstimmigkeiten zwischen Ideal

und Wirklichkeit.) H. Hau
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Veltliner
MISANI

Spezialhaus
CHUR

Leidende Hlänner

beachten bei allen
Funktionsstörungen u.
Schwächezuständen der Sexualorgane

einzig die
Ratschläge des erfahrenen, mit
allen Mitteln der modernen

Wissenschaft vertrauten
Spezialarztes undlesen

eine von einem solchen
herausgegebene Schrift über
Ursachen, Verhütung und
Heilung derartiger Leiden.
Für Fr. 1.50 in Briefmarken

zu beziehen vom Verlag
Silvana. Herisau 477.

Das Weltwunder
an Leistung

Eleganz
und Preislage

Sie leistet
alles.

Alle
können sie

sich leisten

Prospekte durch

Haus Du Pont

Zürich 1

Fort iWiefel.
Beinverkür-

^zung
ausgeglichen, Gang
elastisch,
bequem und
eicht, jeder
Ladenstiefel,
auch
Halbschuh

verwendbar. Gratisbroschüre Nr.
9 senden »Extension" Frankfurt

a. M. Eschenheim.
Zweigniederlassung Zürich, Mainaustraße

32. Wir warnen vor
Nachahmungen.

Faohttrztliohe Leitung.

SUN-Wolle filzt nicht

tu
SUN-Wolle geht nicht ein

Überall erhältlich
Bezugsquellen durch die
SUN-Fabrik, Bürgten (Thg.)
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